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Ein Wurm namens Willi lebte in einer gemütlichen Höhle unter der Erde. Der Wurm hatte die Höhle mit Blättern ausgelegt, auf denen er ausruhen oder schlafen konnte.


Über seiner Höhle befand sich eine schöne Wiese mit vielen Gräsern, bunten Blumen und Pflanzen. Willi liebte diese Wiese, denn er war ein neugieriger Wurm, der gerne aus seiner Höhle kroch, um dort oben die Gegend zu erkunden. Er hoffte immer, auf der Wiese andere Würmer zu treffen, denn er hatte keine Freunde, die so waren wie er. Bisher konnte er nur ab und zu mit Käfern, Ameisen oder Schmetterlingen ein wenig spielen oder reden.
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Als am Morgen die Sonne aufging, kroch er nach oben. Das Gras war noch feucht, und kleine Wassertropfen glitzerten im ersten Sonnenlicht an Blütenblättern und Pflanzen. Diese Zeit liebte Willi am meisten.


Nach einiger Zeit kam Willi an einen Teich. Wie aufregend, hier war er noch nie zuvor! Würde er hier vielleicht andere Würmer treffen? Willi streckte seinen Kopf in die Höhe, um besser über das Gras sehen zu können.


Am Rande des Teichs stand eine weiße Ente. Der Wurm hatte bisher noch nie eine Ente getroffen, also beschloss er, sie zu begrüßen.


„Hallo, ich bin Willi,“ rief er hinüber. Die Ente sah ihn neugierig an und kam näher ans Ufer.
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